
Amtliche Mitteilung  zugestellt durch  

Bürgermeister  Ing. Josef Dopler, Wolfgang Wahlmüller und Hubert Schallaböck 
begrüßten ihren neuen Lehrling  Alexander Brandstätter. 

Wir wünschen viel Erfolg! 
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September 2011 

Vor Kurzem wurde mit  der  Errichtung  des Kanals BA13, Abschnitt Holzwiesen 
begonnen. Leider kommt es dadurch  zu Behinderungen  im Bereich des Güter‐
weges Holzwiesen. 

  Neuer Lehrling  
Seit Anfang September wird unser Bauhofteam wieder durch einen Lehrling ver‐
stärkt. Alexander Brandstätter, Daxberger Straße 7, begann am 1. September 2011 
seine Ausbildung als Straßenerhaltungsfachmann in unserer Gemeinde. 

Wir bitten um 
Verständnis für 

die auftretenden 
Behinderungen! 

  Kanalbau in Holzwiesen 



... und zwei Siedlungsstraßen wurden in Schotter ausgebaut:  

Trotz der angespannten Finanzlage  in den oberösterreichischen Gemeinde konnten  in St. Marienkirchen wieder 
eine ganze Reihe von wichtigen Bauvorhaben realisiert werden: 

Wir  danken  den  Anrainern  für  ihr 
Verständnis! 

So  konnte  der  aufgrund  häufiger 
Gebrechen  notwendig  gewordene 
Ersatzneubau  eines  Teilstückes  der 
Wasserleitung  Furth  erfolgreich  ab‐
geschlossen werden.  

Beim Teilabschnitt  II des Güterweges 
Valtau  konnten  die  Asphaltierungs‐
arbeiten  abgeschlossen  werden..... 
   

  Es tut sich viel in St. Marienkirchen an der Polsenz 
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Wasserleitung Furth 

Güterweg Valtau 
Weitere Bauarbeiten finden Sie auf 
der Umschlaginnenseite (Seite 23) 

Siedlungsstraße Weberberg  Siedlungsstraße Götzenbergergründe 



Der Bürgermeister informiert ..... 

Liebe Samareinerinnen! 
Liebe Samareiner! 

Sicher ist Ihnen gleich das veränderte Aussehen unserer Gemeindezeitung aufgefallen.    
Sie wird noch interessanter, aktueller und bunter. Wie schon erwähnt, gibt es in Zukunft einen Bericht 
von der aktuellen Gemeinderatssitzung gleich nach der Sitzung. Wir möchten    Ihnen dadurch einen 
noch  besseren  Einblick  in  das  Gemeindegeschehen  vermitteln  und  hoffen,  dass  Ihnen  die  „neue“  
Gemeindezeitung gefällt! 

....Gemeinderatssitzung vom 22. September 2011 
1. Nachtragsvoranschlag 2011  

Der Nachtragsvoranschlag wurde  im Ordentlichen Haushalt mit Einnahmen von € 3.349.300,00 und 
Ausgaben von € 3.517.000,00 einstimmig beschlossen. Darin enthalten ist der Sollfehlbetrag aus 2010 
von € 270.051,04. Der Abgang beträgt 2011 € 167.700,00 (gegenüber € 186.700,00 im Vorjahr).   
Die Einnahmen  im Außerordentlichen Haushalt betragen € 1.299.00,00, die Ausgaben € 1.419.200,00.  
Der Abgang somit € 120.200,00 (gegenüber € 181.600,00 im Jahr 2010). 

2. Kanalbau BA 14 – Lengau: Vertrag mit Reinhalteverband Großraum Eferding 

Im Bereich  Lengau  soll die  Entsorgung der Abwässer  entsprechend den Vorgaben des  Landes OÖ  
über  den RHV Großraum  Eferding  erfolgen. Der  dazu  erforderliche  Vertrag mit  dem RHV  Eferding  
wurde mit Vorbehalt der Zusage der Förderstelle des Landes OÖ und der Gewährleistung der Förder‐
mittel für den Bauabschnitt 14 ebenfalls einstimmig beschlossen.  

3. Siedlungswasserbaudarlehen:  Streckung der Laufzeit 

Die vom Land empfohlenen Streckungen der Laufzeiten verschiedener Wasserbaudarlehen wurden geprüft. 
Die Erstreckung der Laufzeit von vier Darlehen bei der Raiba wurde einstimmig angenommen. Die Verlänge‐
rung eines weiteren Darlehens (bei der PSK) soll noch nachverhandelt werden. 

4. Güterweg Brandstadl – Vermessung: Zustimmung  zur Vermessung  (Ab‐ und Zuschreibung  vom 
bzw. zum öffentl. Gut) und Widmung zum Gemeingebrauch bzw. Aufhebung aus dem Gemein‐
gebrauch 

Der sich aus der Vermessung ergebenden Ab‐ und Zuschreibungen vom bzw. zum öffentlichen Gut 
wurde von allen Mandataren zugestimmt. 

5. Siedlungsstraße Holzwiesen (Vermessung der Einfahrtstrompeten): Beschluss des Teilungsplanes 
und Übernahme der vermessenen Einfahrtstrompeten  in das öffentl. Gut der Gemeinde  sowie 
Widmung für den Gemeingebrauch 

Sowohl der Teilungsplan als auch die Übernahme der Trompeten sowie die Widmung zum Gemein‐
gebrauch wurde wiederum einstimmig beschlossen. 

6. Allfälliges 

Vermessung Zufahrt Jungreith 19 (Reiter) und 20 (Schürz) und Auflassung eines Teilstückes des öffentl. 
Gutes Parz. Nr. 1105 KG St. Marienkirchen an der Polsenz sowie Zustimmung zu den Vermessungsurkun‐
den 10878A/11 und 10878B/11 

Dieser Dringlichkeitsantrag wurde einstimmig angenommen. 
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Schriftliche Bewerbungen senden Sie bitte bis Freitag, 28. Oktober 2011, 12:00 Uhr an das Marktgemeindeamt 
4076 St. Marienkirchen an der Polsenz, Kirchenplatz 1. gemeinde@st‐marienkirchen‐polsenz.ooe.gv.at 

  Stellenausschreibung Marktgemeindeamt 

In der Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz ist nachstehender Dienstposten zu besetzen:  

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 

• die österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsan‐
gehörigkeit  eines  Landes  erfüllt,  dessen  Staatsangehörigen  Österreich  aufgrund  eines  
Abkommens  (EWR bzw. EU) dieselben Rechte  für den Berufszugang zu gewähren hat, wie 
Inländer(innen) 

• die persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 

• sowie ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und  Schrift. 

Auswahlverfahren: 

Möglichkeit einer Vorauswahl aus verwaltungsökonomischen Gründen 

Vorstellungsgespräch vor dem Personalbeirat 

Aufnahmebeschluss durch den Gemeindevorstand 

Sonstiges: 

Männliche Bewerber: Ableistung des Präsenz‐ oder Zivildienstes 

Allfällige Kosten im Zusammenhang mit Auswahlverfahren werden nicht ersetzt 

Der Bewerbung  sind  folgende Unterlagen beizulegen: Geburtsurkunde, Staatbürgerschafts‐
nachweis, eventuell Heiratsurkunde, allfällige Zeugnisse 

Reinigungskraft 
Beschäftigungsausmaß 30 Wochenstunden / 75v. H. 

Voraussichtlicher Dienstbeginn 1.Februar 2012  
Entlohnungsgruppe GD 25.1 

Allgemeine  Reinigungsarbeiten  im  Marktgemeindeamt  und  im  Gemeindezentrum  mit  allen  zusätzlichen  
Räumlichkeiten. Es handelt sich um die Nachbesetzung wegen Altersteilzeit von Frau Manigatterer. 

  Stellenausschreibung Kindergarten 

In der Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz ist nachstehender Dienstposten zu besetzen:  

Kindergartenpädagogin/Kindergartenpädagoge 

Beschäftigungsausmaß voraussichtlich 20 Wochenstunden / 50v. H. 
Befristet für den Zeitraum November 2011 bis  Mitte Jänner 2012  

sowie Mitte Februar bis Ende April 2012 
Entlohnungsgruppe I2b1 



Um  Terminkollisionen  zu  vermeiden,  ersuchen wir  für  die  kommende  Veranstaltungssaison wieder  alle  
Vereine  bzw.  Veranstalter,  ihre  Veranstaltungstermine  im  Terminkalender  auf  der  Homepage  der  
Marktgemeinde einzutragen oder am Gemeindeamt eintragen zu lassen !   

www.st‐marienkirchen‐polsenz.ooe.gv.at  

ACHTUNG: Ein Eintrag in den Terminkalender beinhaltet nicht automatisch auch die Saalreservierung!!! 
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Schriftliche Bewerbungen senden Sie bitte bis Montag, 17. Oktober 2011, 12:00 Uhr an das Marktgemeindeamt 
4076 St. Marienkirchen an der Polsenz, Kirchenplatz 1. gemeinde@st‐marienkirchen‐polsenz.ooe.gv.at 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 

• die österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsan‐
gehörigkeit  eines  Landes  erfüllt,  dessen  Staatsangehörigen  Österreich  aufgrund  eines  
Abkommens  (EWR bzw. EU) dieselben Rechte  für den Berufszugang zu gewähren hat, wie 
Inländer(innen) 

• die persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 

• sowie ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und  Schrift. 

Besondere Aufnahmevoraussetzungen: 

Reife‐ und Befähigungsprüfung für Kindergärten wird bevorzugt 

Auswahlverfahren: 

Möglichkeit einer Vorauswahl aus verwaltungsökonomischen Gründen 

Vorstellungsgespräch vor dem Personalbeirat 

Aufnahmebeschluss durch den Gemeindevorstand 

Sonstiges: 

Männliche Bewerber: Ableistung des Präsenz‐ oder Zivildienstes 

Allfällige Kosten im Zusammenhang mit Auswahlverfahren werden nicht ersetzt 

Der Bewerbung  sind  folgende Unterlagen beizulegen: Geburtsurkunde, Staatbürgerschafts‐
nachweis, eventuell Heiratsurkunde, allfällige Zeugnisse 

Mo  8:00  ‐   12:00  und  15:30 

Di  7:00  ‐  12:00     

‐ 

 

17:30 

 

Mi  7:00  ‐  12:00         

Do  8:00  ‐  12:00  und   15:30  ‐  17:30 

Fr  8:00  ‐  12:00     15:30  ‐  17:00 

Die  nächste  Gemeinderatssitzung  findet  am  
Donnerstag,  15.  Dezember  2011  um  19:00  Uhr  
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes (1. Stock) statt. 

Redaktionsschluss  für  die  nächste  Ausgabe  der  
Gemeindezeitung ist der 12. Dezember 2011. 

Spechstunden des Bürgermeisters: 
    Montag: 16:00 bis 17:30 und   
    Mittwoch: 7:00 bis 8:00  
bzw. nach telefonischer Vereinbarung 

Freitag Nachmittag nur Journaldienst! 

Marktgemeindeamt St. Marienkirchen an der Polsenz  
Parteienverkehr 



Die möglichen gesundheitlichen Aus‐
wirkungen  durch  Mobilfunkstrahlen 
sind  schon  seit  Jahren  Gegenstand 
laufender  Forschungen  und  öffentli‐
cher Diskussionen. 

Nun  hat  die Weltgesundheitsorgani‐
sation  (WHO)  Handystrahlen  der  
Gefahrenkategorie  2B  zugeordnet. 
Das  bedeutet,  dass  Handys  mögli‐
cherweise krebserregend sind. 

Die  Ärztekammer  fordert  nun  ein 
umfangreiches Maßnahmenpaket. 

Besonders  Kinder  und  deren  Eltern 
müssen über die potentiellen Gefahren 
von  Mobilfunkstrahlung  aufgeklärt 
werden.  Die  Mobilfunkbetreiber  
streiten weiterhin jegliches Risiko einer 
Gesundheitsgefährdung kategorisch ab 
und  unternehmen  nichts,  um  über  
diese Auswirkungen zu informieren. 

Umweltmediziner  warnen  seit  Jahren 
vor den Gefahren, zu intensiven Handy‐
gebrauches,  jetzt  empfiehlt  auch  das 
Gesundheitsministerium,  die  Bestrah‐
lung  durch Handys möglichst  gering 
zu halten: 

ÆTragen Sie das Handy nicht unmit‐
telbar am Körper. 

ÆFassen Sie sich kurz. 

ÆBenutzen  Sie  Headsets  oder  
Freisprecheinrichtungen. 

ÆWarten  Sie  bis  zum  Verbindungs‐
aufbau, bevor Sie das Handy an den 
Kopf führen. 

ÆAchten Sie beim Kauf eines Handys 
auf niedrige SAR‐Werte.  

 

Weitere Infos unter: www.bgm.gv.at 

Wie  allseits  bekannt,  führt  Herr  Gottfried  Augeneder  schon  seit 
1995 mit  absoluter  Zuverlässlichkeit  und  großem  Engagement  die 
Zustellung von „Essen auf Rädern“ durch.   
Unterstützt  wird  er  in  dankenswerter  Weise  von  Frau  Maria  
Rechtlehner. 

Zur Unterstützung  und  zeitweisen  Entlastung  unseres  bewährten 
Teams sucht die Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz 
eine  /einen  rüstige(n)  Pensionistin(en)  mit  Führerschein  B  und  
eigenem PKW. 

Bei  Interesse  melden  Sie  sich  bitte  am  Marktgemeindeamt  um  
die genaueren Bedingungen abzuklären. 

Bitte haben Sie keine Bedenken, sich zu  informieren. Geht es doch 
darum,  auch  weiterhin  die  zuverlässige  und  unkomplizierte  
Zustellung  der  Mittagessen  für  unsere  älteren  Mitbürger  
sicherzustellen.  

  Essen auf Rädern 

Der  erste  Schultag  ist  ein  bedeutender  Schritt  im  Leben  unserer 
Kinder. Auch der damit verbundene Schulweg ist für Schulanfänger eine 
große Herausforderung. Sechsjährige sind noch nicht  in der Lage selb‐
ständig  Gefahren  zu  erkennen  oder  sich  in  die  Situation  anderer  
Verkehrsteilnehmer zu versetzen.  

Gerade mit Beginn der "dunklen Jahreszeit" ist es wichtig, die Kinder mit 
reflektierenden Westen für motorisierte Verkehrsteilnehmer sichtbar zu 
machen und so ihre Sicherheit deutlich zu erhöhen. Jedes Jahr verunglü‐
cken in OÖ alleine rund 700 Kinder im Straßenverkehr.  

Aus diesem Grund hat das Land Oberösterreich auch heuer wieder ge‐
meinsam  mit  der  der  Uniqa,  dem  Zivilschutzverband  und  der  Hypo 
15.000 Kinderwarnwesten aufgelegt. Diese kostenlosen Westen werden 
Anfang Oktober direkt an die Volksschulen geliefert und an die Kinder 
verteilt. 

  Warnen statt tarnen 

Gesundheitsgefährdung 
    Mobilfunk 

Die  SAR‐Werte  (spezifische  Absorp‐
tionsrate)  informiert  darüber,  wie 
hoch  die  im  Körper  des  Benutzers  
aufgenommene  elektromagnetische 
Leistung des Handys ist. 
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Wir  ersuchen  alle  Autofahrer  um  vermehrte  
Vorsicht  und  Rücksichtnahme  vor  allem  in  der  
Nähe  von  Bushaltestellen  und  im  Bereich  von  
Schule und Kindergarten! 



  Textiliensammlung 

Bitte geben Sie  Ihre gut verschnürten 
Sammelsäcke an der oben erwähnten  
Sammelstelle ab! 

Der  Bezirksabfallverband  Eferding,  der  Regionalentwicklungs‐
verband  Eferding  (regef),  der  Reinhaltungsverband  Großraum  
Eferding und der Wasserverband Eferding und Umgebung befinden 
sich seit 5. September 2011 in einer Bürogemeinschaft. 
Die neue Adresse lautet: 
    4070 Eferding, Josef‐Mitter‐Platz 2  
          (gegenüber Tankstelle Kreuzmayr) 

Tel.: 0 72 72 / 50 05    ‐   

  DW 10 – Reinhaltungsverband/Wasserverband 
  DW 20 – Bezirksabfallverband 
  DW 30 – Regionalentwicklungsverband  

  Neue Bürogemeinschaft in Eferding 

  Zigarettenstummel 
4,5  Billionen  Zigarettenstummel 
werden  pro  Jahr  weltweit  weg‐
geworfen.  Ihr  Anblick  auf  Straßen 
und  Grünflächen  gehört  zum  All‐
tag. 
Nicht  unwesentlich  ist  aber,  dass 
sowohl  Filter  als  auch  Tabakreste 
eine ganze Reihe von Schadstoffen 
enthalten.  Bis  zu  4.000  schädliche 
Stoffe wirken  sich  auf  die Umwelt 
aus. 
Im  schlimmsten  Fall  kann eine  ein‐
zige Kippe bis zu 60 Liter sauberes 
Grundwasser verunreinigen. 
Der  Naturschutzbund  Österreich 
appelliert daher:  

Bitte entsorgen Sie Ihre  
Zigarettenreste ordnungsgemäß! 
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  Entschädigung für Straßenrandpflege 
Die kommende Sammlung für  

Alttextilien findet am 

  19. Oktober 2011 
von 7:00 bis 10:00 Uhr statt. 

Sammelstelle:  
Bauhof St. Marienkirchen / Polsenz   
Schmiedgasse 26 
Gesammelt wird: 
Æ Saubere,  tragbare  Kleidung, 

Schuhe, Taschen und Gürtel 
Æ Bettzeug und Bettfedern im Inlett 
Æ Funktionstüchtige  Spielwaren 

und Sportartikel 
Nicht in die Sammelsäcke gehören: 
Æ Verschmutzte, nasse oder kaputte 

Kleidung oder Schuhe 
Æ Ski‐ Snowboard‐ und Eislaufschuhe 
Æ Schuheinlagen 
Textiliensammelsäcke  dafür  gibt 
es  kostenlos  beim  Marktgemein‐
deamt.   

Wie  schon  im Mai  2011  berichtet,  hat  der  Gemeinderat  in  seiner  
Sitzung am  17. März 2011 beschlossen, die  jährliche Entschädigung 
für  die  Pflege  der  im  öffentlichen  Gut  befindlichen  Grünflächen  
neben  Gemeindestraßen  und  Güterwegen,  welche  an  landwirt‐
schaftlich genutzte Flächen angrenzen, Indexanzupassen. 
Die  Ortsbauernschaft  St.  Marienkirchen  an  der  Polsenz  macht  
darauf aufmerksam, dass bei einer Änderung der Besitzverhältnisse, 
Verpachtung etc. Neuanträge gestellt werden müssen. 
Dies ist noch bis 2. Dezember 2011 möglich. 
Die  Anträge  werden  über  die  Ortsbauernschaft  abgewickelt.  
Die Antragsformulare sind am Marktgemeindeamt abzuholen. 
Fallweise werden auch Kontrollen durchgeführt! 

  Neue Technik beim Obstklauben 

Interessierte  Landwirte  können  den  Rollblitz  beim  
Weberbartlfest,  am  2.  Oktober  2011  von  10:30  bis  16:00  Uhr  
besichtigen und sich näher informieren lassen. 

Bestellungen  werden  über  den  Naturpark  Obst‐Hügel‐Land  oder 
den Ortsbauernobmann Hubert Greinöcker  abgewickelt! 

Immer mehr Landwirte   greifen bei der zeitaufwändigen und anstren‐
genden Arbeit des Obstklaubens auf  ein neues Hilfsmittel zurück. 

Der sogenannte Rollblitz  ist vielseitig einsetzbar und  funktioniert 
auch bei Nüssen und Zwetschken. 
 



Donnerstag, 3. November 2011  08:00    bis  20:00 

Freitag, 4. November 2011  08:00    bis  16:00 

Samstag, 5. November 2011  08:15    bis  10:15 

Sonntag, 6. November 2011  08:15    bis  10:15 

Montag, 7. November 2011  08:00    bis  20:00 

Dienstag, 8. November 2011  08:00    bis  16:00 

Mittwoch, 9. November 2011  08:00    bis  16:00 

Donnerstag, 10. November 2011  08:00    bis  16:00 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

  Caritas‐Kurs für Angehörige von an Demenz Erkrankten in Eferding 
Um Angehörigen von an Demenz Erkrankten Unter‐
stützung  zu  bieten,  veranstaltet  die  Caritas  für 
Betreuung  und  Pflege  erstmals  nun  auch  eine 
P.A.U.L.A ‐ Kursreihe in Eferding an.  
In drei Kurstreffen, die im Abstand von drei Wochen 
abgehalten werden,  vermitteln  Demenz‐Fachkräfte 
Hintergrundinformationen  zur  Erkrankung  und  zei‐
gen Kommunikationsmöglichkeiten mit  an Demenz 
erkrankten  Menschen  auf,  geben  Anregungen  für 
die jeweilige konkrete Situation.  
„Durch  den  Zeitabstand  zwischen  den  einzelnen 
Treffen, kann Gelerntes und Erfahrenes in der Praxis 
erprobt  werden“,  erklärt  die  zuständige  
Projektleiterin von der Servicestelle Pflegende Ange‐
hörige der Caritas. 

Die Kurstermine P.A.U.L.A Eferding sind: 
Æ 27. September, 14 bis 16 Uhr,  
Æ 18. Oktober, 14 bis 17 Uhr,  
Æ 8. November, 14 bis 16 Uhr. 
  Kursort: Bezirksseniorenheim Leumühle 
  Kursdauer: (jeweils zwei bzw. drei Stunden) 
  Kursgebühr: 35 Euro 

Die  P.A.U.L.A  ‐  Kursreihe  wird  von  der  Caritas  für 
Betreuung  und  Pflege mit Unterstützung  des  Fonds 
Gesundes Österreich veranstaltet.  

Informationen und Anmeldung:  

Sophia Palkoska, Tel.: 0676/8776 2442 
www.pflegende‐angehoerige.or.at 

Die  Marktgemeinde  St.  Marienkirchen  an  der  Polsenz  informiert  über  den  Eintragungszeitraum  für  das  
Volksbegehren „Bildungsinitiative“: 

Die Stimmberechtigten können innerhalb des festgesetzten Zeitraumes, das ist 

  von Donnerstag, 3. November 2011 bis (einschließlich) Donnerstag, 10. November 2011 

in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen und  ihre Zustimmung  zu dem beantragten Volksbegehren 
durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in die Eintragungsliste erklären. Die Eintragung hat 
außerdem  den  Familien‐  und  Vornamen  sowie  das  Geburtsdatum  des  (der)  Stimmberechtigten  zu  
enthalten. 

Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen,  in ei‐
ner Gemeinde des Bundesgebietes den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des  letzten Tages des Eintragungs‐
zeitraumes  (10.  November  2011)  das  16.  Lebensjahr  vollendet  haben  und  vom  Wahlrecht  nicht  aus‐
geschlossen sind.   
Stimmberechtigte,  die  ihren  Hauptwohnsitz  nicht  in  dieser  Gemeinde  haben,  benötigen  zur  Ausübung  
ihres Stimmrechts eine Stimmkarte.  

Die  Eintragungslisten  liegen  während  des  Eintragungszeitraumes  am  Marktgemeindeamt  
St. Marienkirchen an der Polsenz auf. 

Eintragungen können zu folgenden Zeiten vorgenommen werden:     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Achtung: Personen, die  schon die Unterstützungserklärung unterschrieben haben,  können  sich nicht noch 
einmal eintragen lassen! 

  Volksbegehren „BILDUNGSINITIATIVE“ 
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  BEILAGE Naturpark Obst‐Hügel‐Land 
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Radio und Fernseher (ORF) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten! 

1 Minute 
Auf- und abschwellender Heuton 

Schützende Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder 
Fernsehen (ORF) durchgegebene Verhaltensmaßnahmen 

3 Minuten 
gleich bleibender Dauerton 

Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) beachten. 

Alarm für die Feuerwehr 

1 Minute 

15 Sekunden 

Warnung 

Sirenenprobe 

Alarm 

Entwarnung 

Feuerwehreinsatz 

gleich bleibender Dauerton Ende der Gefahr 

Gefahr! 

2 x 7 Sek. Pause 
3 x 15 Sek. 
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‐      SICHERHEITSTAG     ‐    ZIVILSCHUTZ     ‐    PROBEALARM     ‐      



  Oktober 2011     

01.10.2011  Tagesausflug Kameradschaftsbund  6:30   
02.10.2011  Weberbartlfest  10:30  Marktplatz 
05.10.2011  Frauentreff  20:00  Pfarrheim 
07.10.2011  Theaterfahrt Pensionistenverband     

8./9.10.2011  ObstkulTOUR. Freude pur!  14:00  Marktplatz 
12.10.2011  Weniger ist mehr, Vortrag  19:30  Pfarrsaal 
14.10.2011  Mitarbeitertreffen der Pfarre  20:00  Pfarrsaal 
18.10.2011  Lesung mit Eva Rossmann  20:00  Gemeindezentrum 
18.10.2011  Tagesausflug des Seniorenbundes     
20.10.2011  Gemütlicher Nachmittag Pensionistenverband  14:00  GH Baumgartner 
21.10.2011  Blumenschmuck –Preisverleihung  20:00  GH Baumgartner 

21./22./23.10.2011  Theater Samarein spielt „Die fidele Kurklinik“  20:00  Gemeindezentrum 
22.10.2011  Landschaft hat Geschichte, NUP  9:00  Mostmuseum 

26.10.2011  Herbstwanderung, Verein Lebenswertes Samarein  13:00   
27.10.2011  Jahreshauptversammlung Familienbund  19:30  GH Baumgartner 

  November 2011     

05.11.2011  Moderierte Obstsortenverkostung, NUP  17:00  Mostspitz 
10.11.2011  Gemütlicher Nachmittag Pensionistenverband  14:00  GH Baumgartner 
11.11.2011  Jahreshauptversammlung OBV  19:30  GH Prunthaller 
12.11.2011  Kabarett Familienbund „Frauen ohne Gedächtnis“  20:00  Gemeindezentrum 

18./19.11.2011  Punschstand FF  ab 12:00  Feuerwehrzeughaus 
20.11.2011  Spielenachmittag der Bücherei  14:00  Pfarrheim 
23.11.2011  Fahrt ins Landestheater, KFB  18:15  Parkplatz Insamer 
24.11.2011  Dankeschönfahrt Fa. SAB     
25.11.2011  Jungmostverkostung, NUP  19:00  Mostmuseum 
26.11.2011  Adventkranzweihe, Pfarre  16:00  Oberer Marktplatz 
26.11.2011  Kekserlmarkt der Goldhaubengruppe    Mostspitz 
26.11.2011  Herbstkonzert Musikverein  19:30  Gemeindezentrum 
27.11.2011  Art im Dorf Punsch  15:00  Innenhof GZ 
27.11.2011  Adventfenstereröffnung  16:00  Gemeindezentrum 

30.11.2011  Räuchern im Jahreskreis, NUP  18:00  Mehrzweckraum EG 

  Dezember 2011   
 

1.12.2011  Adventfahrt  Pensionistenverband     
3.12.2011  Der Nikolaus kommt  14:30  Innenhof GZ 
3.12.2011  Futterglocke für Singvögel bauen, NUP  14:00  Obstlehrgarten 
5.12.2011  Adventfahrt Seniorenbund     
15.12.2011  Gemeinderatssitzung  19:00  Sitzungssaal 
17.12.2011  Weihnachtsfeier Pensionistenverband  12:00  GH Baumgartner 
26.12.2011  Punschstand OBV  15:00  Obstlehrgarten 
31.12.2011  Silvesterfeier Seniorenbund  11:00  GH Baumgartner 
31.12.2011  Silvesterrummel FF  15:00  Feuerwehrhaus 

       

       

24.10.2011  Stammtisch für Pflegende Angehörige  19:30  GH Baumgartner 

28.11.2011  Stammtisch für Pflegende Angehörige  19:30  GH Baumgartner 

    Veranstaltungskalender 4. Quartal 2011 
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Die Ordination von Dr. Geroldinger hat am 28. und 29. Oktober 2011  
sowie am 25. und 26. November 2011 geschlossen.  

Vertretung: Dr. Spörker, Prambachkirchen, ( 07277 / 62 82) Keine Terminvereinbarung erforderlich. 

Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst 
Der  Wochenendbereitschaftsdienst  dauert  von  Samstag  7:00  Uhr  bis  Montag  7:00  Uhr,  der  Feiertags‐
bereitschaftsdienst von 12:00 Uhr mittags des Vortages bis 7:00 Uhr des darauf folgenden Werktages.  
Der  Ärztedienst  ist  ein  Notdienst  ihrer  Hausärzte  für  dringende  unaufschiebbare  
gesundheitliche Notfälle.  

Datum    Allgemeinmedizin  Apotheke 
02.10.2011    Dr. Puchegger, Waizenkirchen  Peuerbach/Gallspach 
09.10.2011    Dr. Spörker, Prambachkirchen  Waizenkirchen/Haag/Andorf 
16.10.2011    Dr. Strand Ursula, Waizenkirchen  Bad Schallerbach/Neumarkt 
23.10.2011    Dr. Geroldinger, St. Marienkirchen   Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab 
26.10.2011  Nationalfeiertag  Dr. Strand Hannes, Waizenkirchen  Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab 
30.10.2011    Dr. Spörker, Prambachkirchen  Peuerbach/Gallspach 
01.11.2011  Allerheiligen  Dr. Bocksleitner, Michaelnbach  Peuerbach/Gallspach 
06.11.2011    Dr. Puchegger, Waizenkirchen  Waizenkirchen/Haag/Andorf 
13.11.2011    Dr. Strand Ursula, Waizenkirchen  Waizenkirchen/Haag/Andorf 
20.11.2011    Dr. Geroldinger, St. Marienkirchen   Bad Schallerbach/Neumarkt 
27.11.2011    Dr. Spörker, Prambachkirchen  Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab 
04.12.2011    Dr. Puchegger, Waizenkirchen  Waizenkirchen/Haag/Andorf 
08.12.2011  Maria Empfängnis  Dr. Geroldinger, St. Marienkirchen   Waizenkirchen/Haag/Andorf 
11.12.2011    Dr. Bocksleitner, Michaelnbach  Bad Schallerbach/Neumarkt 
18.12.2011    Dr. Spörker, Prambachkirchen  Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab 
25.12.2011  Christtag  Dr. Bocksleitner, Michaelnbach  Peuerbach/Gallspach 
26.12.2011  Stephanitag  Dr. Strand Hannes, Waizenkirchen  Peuerbach/Gallspach 

1.1.2012  Neujahr  Dr. Spörker, Prambachkirchen  Waizenkirchen/Haag/Andorf 

Apothekenbereitschaftsdienst 
Andorf   St. Michael Hauptstasse 20  07766 / 20 20‐0 
Bad Schallerbach  Heilborn‐Apotheke  Badstraße 12  07249 / 48 031‐0 
Gallspach  „Zum hl. Valentin“  Valentin‐Zeileis‐Str. 25  07248 / 62 604 
Grieskirchen  Dreifaltigkeitsapotheke  Stadtplatz 28  07248 / 62 661‐0 
Haag a. Hausruck  „Zum Engel“  Marktplatz 21  07732 / 33 55‐0 
Neumarkt i. H.  Marien‐Apotheke  Marktplatz 27  07733 / 72 06‐0 
Peuerbach  Kreuz‐Apotheke  Hauptstr. 16  07276 / 23 36‐0 
Raab  „Zum Hl. Geist“  Dr.‐Pfluger‐Straße 84  07762 / 23 10 
Schlüßlberg  Apotheke Rizy  Marktplatz 4  07248 / 61 707 
Waizenkirchen  „Zum guten Hirten“  Marktplatz 15  07277 / 22 17 

Bitte bedenken und berücksichtigen Sie, dass alle Dienstleistenden für Sie und Ihre Gesundheit ohne Zeit‐
ausgleich sonntags und nachts diese Dienste erbringen! 

Montag    Dr. Puchegger Reinhard  Waizenkirchen  07277 / 27 3 42 
Dienstag    Dr. Geroldinger Kurt  St. Marienkirchen an der Polsenz   07249 / 4 75 77 
Mittwoch    Dr. Strand Ursula u. Hannes  Waizenkirchen  07277 / 73 34 
Donnerstag    Dr. Bocksleitner Christian  Michaelnbach  07277 / 29 99 
Freitag    Dr. Spörker Heinrich  Prambachkirchen  07277 / 62 82 

Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst (14:00 h bis 07:00 h nächster Tag) 

    Ärzte‐ und Apothekenbereitschaftsdienst 

Seite 12 Gemeindezeitung Naturparkgemeinde St. Marienkirchen  



Datum    Tierarzt    Telefon 
02.10.2011    Mag. Leutgöb‐Otzlberger  Eferding  0 664 / 51 53029 
09.10.2011    Mag. Palmetzhofer  Hartkirchen  0 699 / 113534 49 
16.10.2011    Mag. Arthofer   Aschach  0 676 / 35 41 606 
23.10.2011    Mag. Aigner   Alkoven  0 664  47 77 731 
26.10.2011  Nationalfeiertag  Mag. Leutgöb‐Otzlberger  Eferding  0 664 / 51 53029 
30.10.2011    Mag. Palmetzhofer  Hartkirchen  0 699 / 113534 49 
01.11.2011  Allerheiligen  Mag. Arthofer  Aschach  0 676 / 35 41 606 
06.11.2011    Mag. Aigner   Alkoven  0 664  47 77 731 
13.11.2011    Mag. Palmetzhofer  Hartkirchen  0 699 / 113534 49 

20.11.2011    Mag. Leutgöb‐Otzlberger  Eferding  0 664 / 51 53029 
27.11.2011    Mag. Aigner  Alkoven  0 664  47 77 731 

04.12.2011    Mag. Leutgöb‐Otzlberger  Eferding  0 664 / 51 53029 
08.12.2011  Maria Empfängnis  Mag. Arthofer   Aschach  0 676 / 35 41 606 

11.12.2011    Mag. Palmetzhofer  Hartkirchen  0 699 / 113534 49 
18.12.2011    Mag. Arthofer  Aschach  0 676 / 35 41 606 

25.12.2011  Christtag  Mag. Palmetzhofer  Hartkirchen  0 699 / 113534 49 

26.12.2011  Stephanitag  Mag. Palmetzhofer  Hartkirchen  0 699 / 113534 49 
1.1.2012  Neujahr  Mag. Aigner  Alkoven  0 664  47 77 731 

    Tierärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 

Montag, 10. Oktober 2011  gelb / rot / blau 

Montag, 24. Oktober 2011  gelb / orange 

Donnerstag, 27. Oktober 2011  Biotonne 

Montag, 07. November 2011  gelb / rot / grün 

Montag, 21. November 2011  gelb / orange/ blau 

Donnerstag, 24. November 2011  Biotonne 

Montag, 05. Dezember 2011  gelb / rot 

Montag, 19. Dezember 2011  gelb / orange / grün 

Donnerstag, 22. Dezember 2011  Biotonne 

ACHTUNG: In den Abfallkalender hat sich ein Fehler eingeschlichen ! 
Die Abholung der Biotonnen im November erfolgt am 24., nicht wie veröffentlicht 27.November 2011.  
Wir erinnern noch einmal daran, dass die Abholung der Biotonnen noch bis Ende September 14‐tägig erfolgt. 

    Abfallkalender / Biomüll 

Hier nochmals die Termine für die Abfall‐ sowie die Biotonne bis zum Jahresende: 

Abgabetermine Ökotainer und Sperrmüll 

    Freitag, 7. Oktober 2011 

    Freitag, 18. November 2011 
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  Neues bei der Goldhauben‐ und Kopftuchgruppe 

Neue Obfrau  
Bei  der  Jahreshauptversammlung  der  Samareiner 
Goldhauben‐,  Kopftuch‐  und  Hutgruppe  übergab  
Obfrau  Elfriede  Thurner  nach  6‐jähriger  Tätigkeit  ihr 
Amt  an die neu gewählte Sieglinde Eisenhuber. 

Bezirksobfrau  Ingrid  Meindl  bedankte  sich  bei  der  
zurückgetretenen  Obfrau  für  ihr  Engagement  und  
verlieh ihr die  goldene Ehrennadel. 

Das  Motto  der  Goldhaubenfrau  ist  „Feste  verschö‐
nern, helfen und Gutes tun“. 

Vorankündigung: Der allseits bekannte und beliebte Kekserlmarkt  der Goldhaubenfrauen findet 
  heuer erstmals  im Mostspitz  statt und zwar am 26. November 2011 gleich anschließend an die  
  Adventkranzweihe. 

Die Samareiner Hüte können jederzeit nachbestellt werden. Bei Interesse bitte Sieglinde Eisenhuber kontaktieren. 

  Wohlbehüteter Zuwachs 
Zum  Fest Maria  Himmelfahrt  stellte  die  Samareiner  Goldhauben‐  und  Kopftuchgruppe  den  neuen  Hut  zur  
Samareiner Tracht vor.  15 Samareiner Frauen jeder Altersgruppe haben sich bereits mit dem eleganten Hut ein‐
gekleidet und werden somit in Zukunft die Goldhaubenfrauen bei Ausrückungen verstärken. 

Im  Bild:  Die  15 wohlbehüteten  Samareinerinnen,  unter  ihnen  die  Initiatorinnen  Sieglinde  Eisenhuber  
und Obfrau Elfriede Thurner 

v.l.n.r: Elfriede Thurner, Obfrau Sieglinde Eisenhuber 
und Bezirksobfrau Ingrid Meindl 

Foto:  GoldhaubenSamarein.jpg  
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Das Österreichische Rote Kreuz, Landesverband Oberösterreich möchte sein qualifiziertes Team der Mobilen 
Pflege und Betreuung verstärken. Wir suchen ab sofort 

Diplomiertes Gesundheits– und Krankenpflegepersonal 
für den Bezirk Eferding 

Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen: 
Ihre  Bewerbungsunterlagen  richten  Sie  bitte  an  das  Österreichische  Rote  Kreuz,  Landesverband  OÖ,  
Personalabteilung, Körnerstraße 28, 4020 Linz oder an personal@o.roteskreuz.at. 

Voraussetzungen: 
• Allgemeines Gesundheits‐ und Krankenpflegediplom 
• Führerschein der Gruppe B und eigener PKW 
• Freude an der Arbeit mit älteren Menschen 
• Kontaktfreudigkeit und Begeisterungsfähigkeit 
• Hohe Einsatzbereitschaft und zeitliche Flexibilität 
• Berufspraxis von Vorteil 
Wir bieten: 
• Ein anspruchsvolles und vielfältiges Aufgabengebiet in einer international tätigen 

sozialen Organisation 
• Leistungsgerechte Bezahlung 
• Mitarbeit in einem motivierten Team 
• Laufende Fort‐ und Weiterbildungsmöglichkeit 
• Teilnahme an Supervision 
 

Das monatliche Gehalt richtet sich nach dem Kollektivvertrag des Österreichischen Roten Kreuzes 
und  beträgt  je  nach  Berufserfahrung  brutto  €  2.210,00  bis  €  2.511,00  (inkl.  Zulagen)  bei  einer  
wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden. 

  Das Rote Kreuz Eferding informiert 
Das Rote Kreuz Eferding bietet ab sofort pro‐
fessionelle Unterstützung in der Verarbeitung 
von  Trauersituationen.  Ausgebildete  Trauer‐
begleiter  der  Mobilen  Hospizgruppe  bieten 
die Möglichkeit zu individuellen Gesprächen.  

Der Verarbeitung von Trauersituationen wird im 
täglichen  Leben  sehr  wenig  Bedeutung  
beigemessen.    
Viele  Betroffene  glauben,  damit  selbst  fertig 
werden zu müssen. Einfühlsame Gespräche kön‐
nen  aber  im  Trauerprozess  sehr  hilfreich  sein. 
Ausgebildete Trauerbegleiter der Hospizgruppe 
bieten  ab  sofort Unterstützung  in der Bewälti‐
gung  von  Trauer.  Termin,  Ort,  Häufigkeit  und 
Dauer  der  Gespräche werden  je  nach Wunsch 
mit dem Betroffenen vereinbart.  Foto:Credits: ÖRK/LV OÖ 

Team der Trauerbegleiter des Mobilen Hospizes Eferding 

Am 13. Oktober 2011 findet um 19:00 Uhr beim Roten Kreuz Eferding ein öffentlicher Vortrag 
zum Thema Trauer statt. Renommierte Vortragende werden zu diesem Thema referieren und 
ihr Wissen weitergeben. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 

Österreichisches Rotes Kreuz 
Bezirksstelle Eferding, Hospizkoordinatorin DGKS Judith Resch 
Vor dem Linzer Tor 10,  4070  Eferding 
Tel. +43 (7272) 2400‐23, Handy: 0664 / 85 83 112 



  FIT DURCH DEN WINTER MIT GYMNASTIK 
ab Mittwoch,  9. November 2011, wöchentlich von 20.00 ‐ 21.30 Uhr (12 Einheiten) 

im Turnsaal der Volksschule St. Marienkirchen/P.,  
Teilnehmer: max. 25 Teilnehmer gemischt 

Leitung: HTL‐Sportlehrer Mag. Hermann Wöhs 
    Kosten: € 30,‐‐; für Familienbundmitglieder: € 25,‐‐ 
    Anmeldung bei Fam. Angster, Tel.: 0676/9356734 od. gerhard.angster@direkt.at 

  KABARETTABEND  

„Frauen ohne Gedächtnis“ von Scheitz, Simpson und Paschke 

am Samstag, 12. November 2011 um 20:00 Uhr  im Gemeindezentrum  
  NIKOLAUSSERVICE ‐ Der Nikolaus kommt ins Haus 

am 5./6. Dezember 2011; Anmeldung bei Fam. Schauer, Tel. 47487  bis 3.12.2011 

  MITGLIEDERVERSAMMLUNG und Neuwahl des Vorstandes 
am Donnerstag, 27. Oktober 2011 um 19.30 Uhr  im Gasthaus Baumgartner  

Anschließend Essen und Getränke gratis!  
Musikalische Umrahmung: Simone Schauer und Partnerinnen!  

Auf Euer verlässliches Kommen freut sich Ing. Angster Gerhard, Ortsobmann! 
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St. Marienkirchen 

Vorkindergarten – Kleinkindgruppe im Kindergarten St. Marienkirchen 
            Montag und Mittwoch, jeweils von 7.30 ‐ 12.30 Uhr 
Müttertreff  im  Kindergarten St. Marienkirchen 
            Termine: 17. Okt., 21. Nov., 19. Dez., 16. Jän., 13. Feb., von 15.00 ‐ 17.00 Uhr 
Eltern‐Kind‐Gruppe Wirrle. warrle für Kinder von 1 – 2 Jahren 
                             Termin:  Dienstag, 8. November  von 9.00 ‐ 10.30 Uhr, jew. Dienstag, 6 mal 
                             Ort:  Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 
Eltern‐Kind‐Gruppe Wirbelwind für Kinder ab 2 Jahre 
                             Termin:  Donnerstag, 3. November von 9.00 ‐ 10.30 Uhr, jew. Donnerstag, 6 mal 
                             Ort:  Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 
Eltern‐Kind‐Turnen für Kinder von 2,5 bis 5 Jahren 
            Ort:    Turnsaal der VS St. Marienkirchen 
            Leitung:  Silke Rebhahn 
            Termin:  Montag, 17. Oktober, 16.00 – 17.00 Uhr, 8 mal 
Ton Werk Statt – Töpfern für Kinder ab 6 Jahren 
            Ort:    Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 
            Leitung:  Irene Turner, Tonwerkstatt 
            Termin:  Modellieren – Mittwoch, 23. November, 13.30 – 15.00 Uhr 
            Glasieren – Mittwoch, 7. Dezember, 13.30 – 14.30 Uhr 
Hör  mal, wer da singt! Für 7‐10 jährige Kinder / Wir machen eine CD 
            Ort:    Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 
            Leitung:  Hannes Tausch, Dipl. Sprach‐ und Singtrainer 
            Termin:  Dienstag, 15. November, 14.00 – 18.00 Uhr 
Selbstverteidigung für Mädchen von 10 – 14 Jahren 
            Ort:    Turnsaal der VS St. Marienkirchen 
            Leitung:  Markus Lindenbauer, staatl gepr. Lehrwart   
            Termin:  Montag, 7. November, 17.00 – 18.30 Uhr 
Workshop: Konzentration, Gedächtnis und andere Kopfgeschichten 
            Ort:    Gemeindezentrum St. Marienkirchen  
            Leitung:  Christiane Derra, Kiga ‐ Pädagogin, Frühförderin 
            Termin:  Mittwoch, 16. November, 19.00 ‐ 22.00 Uhr 
Dieser Vortrag wird in Zusammenarbeit mit der Päd. Aktion, Abteilung Jugendwohlfahrt, durchgeführt! 

Anmeldungen und Infos unter Tel. 07272/5703 
e‐mail: fbz.eferding@ooe.familienbund.at 
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      Missionsrunde St. Marienkirchen  / ORA 
Wir sammeln gut erhaltene, funktionsfähige und saubere  

Kleidung, Wäsche, Schuhe, Geschirr, Fahrräder, Spielsachen, Matratzen, Decken..... 

            Freitag, 7. Oktober 2011      14:00 bis 18:00 
            Samstag, 8. Oktober 2011      8:00 bis 12:00 
            bei Fritz und Maria Biermeier in Furth 4 

Die gespendeten Artikel kommen Bedürftigen in Osteuropa zugute! 
* Bitte alles gut in Schachteln oder Nylonsäcke verpacken! 



Beim  diesjährigen  SummaBierBeachen  ‐  einem 
Beachvolleyballturnier für Samareiner Vereine organi‐
siert  von  der  Samareiner  Jugend  ‐  ging  auch  heuer 
wieder  der  Vorjahressieger  Männerstammtisch  als 
klarer Favorit  in den Bewerb, musste sich aber  in ei‐
nem  nervenzerreibenden  Herzschlag‐Finale  den 
Squash Cowboys, geschlagen geben.  

Teamchef  Michael  Lindenbauer:  “Unser  Ziel  ist  es, 
diesen tollen Wanderpokal dreimal hintereinander zu 
gewinnen.“ Eine klare Kampfansage die anderen Ver‐
eine. Und die Samareiner Jugend darf sich wohl auch 
im  nächsten  Jahr  wieder  auf  sonniges Wetter  und 
heiße Duelle freuen. 

  SummaBierBeachen der Samareiner Jugend 

Öffentliche Bücherei der Pfarre und Gemeinde 

 
        Lesung mit Eva Rossmann 
 

Am  18. Oktober  2011  liest Eva Rossmann  im Gemeindezentrum  aus  ih‐
rem erst  im September erschienenen neuen Valensky‐ Krimi: „Unterm 
Messer“ 
Verpassen Sie nicht die Gelegenheit, eine so bekannte Autorin in St. Marien‐
kirchen zu erleben! Beginn ist um 20 Uhr. 

Karten gibt es in der Bücherei und bei der Sparkasse. 

•Am Freitag, den 28. Oktober ist wieder unsere „Lange Nacht des Lesens“. Von 16 bis 24 Uhr kann 
  wieder bei  einem Achterl Wein nach Herzenslust gelesen und geschmökert werden. Wir freuen 
uns  auf zahlreichen Besuch. 

•Am Sonntag, den 20. November findet im Pfarrheim unser traditioneller Spielenachmittag   für 
die ganze Familie statt!    Eine einfache Bewirtung bietet der Familienbund an. 

Achtung: Aufgrund zahlreicher anderer Veranstaltungen am ersten Adventwochenende haben wir 
unseren Spielenachmittag um eine Woche vorverlegt!  
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  Artellino ‐ Gemeinschaftsausstellung im Gemeindeamt 

ART im DORF. 
Seit  September  hängen  im Mehrzweckraum  und  in  den  Gängen  des Marktgemeindeamtes  wieder  neue  
Werke der Samareiner Künstlergilde  

Neben Gerlinde Enzelsberger sind Gertrude Finzinger, Andrea Hehenberger, Andrea Wimmer, Claudia Radinger, 
Thomas  Ferchhumer,  Walter  Hoffelner,  Gertrude  Mayr,  Gerlinde  Hintenaus,  Maria  Hofmann  sowie  
Hedwig Müller vertreten. 

Die  Ausstellung  ist  voraussichtlich  bis  Jahresende  in  den  Räumen  des  Gemeindezentrums  zu  den  
Geschäftszeiten des Marktgemeindeamtes zu besichtigen. 

ART im DORF 



M U S I  - N J U S 
Die  Herbstsaison  der  Musikkapelle  wurde  mit  einem  dreitägigen  Ausflug  vom  9.  –  11.  September  ins  
Vorarlberger Ländle, genauer gesagt nach Feldkirch, gestartet. Dabei begab es sich, dass der Bus auf der Auto‐
bahn  zwischen München  und  Lindau  in  einen  Stau  geriet. Um  die  Zwangspause  kurzweiliger  zu  gestalten,  
wurden die Instrumente ausgepackt und mitten auf der Autobahn ein spontanes „Staukonzert“ dargebracht.   

Eine Schar illustrer Stauleidensgenossen aus aller Herren Länder war begeistert ob dieser Aktion. 

Schlussendlich gut angekommen, vergnügten sich die Ausflügler bis spät nachts bzw. früh morgens am Alten‐
städter KILBI, dem dreitägigen Feldkircher Kirtag. Bei hochsommerlicher Witterung stand dann der Samstag 
ganz  im Zeichen von Besichtigungen und Rundfahrten. Vormittags wurde Feldkirch, nachmittags das Fürsten‐
tum Liechtenstein erkundet. Bei einem Abstecher  in die Schweiz wurde Werdenberg, die kleinste Stadt mit  
gerade mal 60 Einwohnern, besucht. Begeistert waren die Samareiner Gäste von den uralten Hausensembles 
verschiedenster Baustile.  Einen  gemütlichen Ausklang  fand  der  Tag  im  elterlichen Garten  unseres Musikers 
Christian Maier, der übrigens für die perfekte Organisation dieses Musiausfluges verantwortlich zeichnete.   
In dieser Nacht  zog es nur ein paar Hartgesottene aufs KILBI. 

Halbwegs  ausgeschlafen  wurden  Sonntag  Morgen  die  Koffer  gepackt  und  ins  Festzelt  umgesiedelt.  
Dort spielten die MusikerInnen einen flotten Frühschoppen und begeisterten die Besucher mit einem abwechs‐
lungsreichen  Programm.  Nach  einem  stärkenden  Mittagessen  und  einigen  Gläsern  Bier  hieß  es  Abschied  
nehmen von unseren neu gewonnenen Freunden von der Altenstädter Musikkapelle.  

Zahlreiche weitere Fotos gibt es im Internet unter    samarein.com  zu sehen! 

Vor dem modernen Landtagsgebäude in Liechtenstein  In Werdenberg, der kleinsten Stadt der Schweiz 

Auf der Autobahn  Führung in Feldkirch 
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Verein Lebenswertes Samarein 
 

 

 

30 JAHRE MOSTMUSEUM 
 

1981 wurde das Heimathaus und Mostmuseum nach einer aufwendigen Restaurierung eröffnet.   
Um  dem  Museum  einen  neuen  Schwung  zu  geben,  bedurfte  es  nach  25  Jahren  einer  Neugestaltung  
der Ausstellungsräume.   
Ein  neues  Konzept  stellte  den Most mit  seiner  Vielfalt  in  den  Vordergrund.  In  den  Jahren  2006  bis  2007  
erfolgte  die  Überarbeitung  im  Rahmen  eines  LEADER‐Projektes.  Unter  der  Leitung  von  Museumskustos  
Josef Raab arbeiteten mehr als 80 Freiwillige bei der Neugestaltung mit.  
 

Ein  sehr positives Echo  aus der  steigenden Besucherschar bestätigte das Gelingen. Nicht nur die  vermehrte  
Frequenz der Besucher, auch die Internationalität ist für so ein kleines Museum beachtlich.   
Unsere bayrischen Nachbarn sind zwar schon seit Jahren immer gern gesehene Gäste, aber auch Esten, Schwei‐
zer, Slowenen und Rumänen waren begeisterte Besucher. Vor allem gefällt, dass es  im Museum neben allem 
Wissenswerten über den Most diesen auch zu trinken gibt.    
Durch  verschiedene  Veranstaltungen  wird  das Museum  auch  als  Kulturzentrum  genützt,  was  ihm  weitere  
Besucher zuführt. 
 

Am Samstag,  1. Oktober 2011 um  19:30 Uhr  feiern die Vereinsmitglieder und Freunde des Mostmuseums den  
30.  Geburtstag  des Museums.    U.a.  wird  bei  diesem  Fest  die  Sonderausstellung  „Obstalltagsgeschichten“  
eröffnet. 

 

 

 

 

 

 

 

 Öffnungszeiten: 

von 1. April bis 31. Oktober  
Di. und Sa. von 14 bis 17 Uhr  

und nach Voranmeldung jederzeit  

Mostmuseum St. Marienkirchen 
Kirchenplatz 10  
4076 St. Marienkirchen/P. 
Internet: www.mostmuseum.at  
Telefon: 07249‐47112 ‐14 oder ‐25  

TERMINE 

  Die Blumenschmuck‐Siegerehrung 2011 findet am Freitag, 21. Oktober 2011 um 20 Uhr statt. 

 
                        Zur Herbstwanderung des Vereins wird auch heuer wieder am Nationalfeiertag  
                          eingeladen. 



FF  EUERWEHREUERWEHR  
St. Marienkirchen/P.St. Marienkirchen/P.  

Freiwillige Feuerwehr St. Marienkirchen an der Polsenz im Internet: ff-st-marienkirchen.at 

Am  Mittwoch  den  31.  August  wurden  wir  um  11:20  von  der  Landeswarnzentrale  zum  Küchenbrand  bei  
Familie Scharinger gerufen. Beim Eintreffen an der Einsatzstelle fanden wir das Wohnhaus stark verraucht vor.    

Durch  den  schnellen 
Angriff  mit  2  Atem‐
schutztrupps  mit  Hoch‐
druckrohr  konnte  der 
Brand  rasch  gelöscht 
werden, so dass wir um 
12:26 wieder die Einsatz‐
bereitschaft  herstellen 
konnten.  

Am Morgen  des  25.08.2011 wurden wir  um  06:04  unter  dem  Einsatz‐
stichwort  "Sturmschaden"  zur Beseitigung eines Baumes  in den  Furth 
gerufen. Durch die Gewitter und Sturmböen  in der  letzten Nacht  lagen  
zwei  Bäume  quer  über  die  Straße.  Durch  einen  kurzen Motorsägen‐
einsatz konnten wir um 06:37 wieder die Einsatzbereitschaft herstellen  

Am  Samstag  den  13.08.2011  war 
beim  Ferienpass  die  Aktion  "EIN 
TAG BEI DER FEUERWEHR" an der 
Reihe. Um  14 Uhr  kamen  rund  50 
Kinder um näheres über die Feuer‐
wehr  zu  erfahren.  In  4  Stationen 
wurde den Kindern die Aktivitäten 
der Feuerwehr näher gebracht. Die 
hohe Anzahl  der  Kinder  zeigt  von 
einem  hohen  Interesse  an  der  
Feuerwehr.  

Unser  diesjähriger  Ausflug  führte  uns 
nach Prag. Nach einer recht unterhaltsa‐
men  und  flotten Anreise  erreichten wir 
gegen Mittag die tschechische Metropo‐
le  an  der  Moldau.  Im  Restaurant  des  
braven Soldaten Svejk (Schwejk) "U Kali‐
cha", einem der ältesten Restaurants der 
Stadt  Prag,  genossen wir  zu Mittag  die 
böhmische Küche mit gutem Bier.  

In den Nachtstunden vom 1. auf den 2. September wurden wir um 0:47 
von der Polizei zu einer Fahrzeugbergung nach Jungreith gerufen.   
Die Alarmierung erfolgte über Eigenauslösung des "Stillen Alarms". Ein 
PKW war über den Kreisverkehr in die Leitschienen geprallt. Mit der Seil‐
winde wurde das Auto geborgen und die Unfallstelle gereinigt. Um 1:25 
konnten wir wieder in das Zeughaus einrücken.  



Im Gemeindezentrum  
St. Marienkirchen an der Polsenz  

am 

Freitag, 21. Oktober 2011 20:00 Uhr 

Samstag, 22. Oktober 2011 20:00 Uhr 

Sonntag, 23. Oktober 2011 14:00 Uhr 

Die Theatergruppe  

Samarein   
präsentiert: 

Mitwirkende: 
Helmut Eggertsberger 
Gerlinde Enzelsberger 

Rosi und Willi Feyrer 
Sigrid und Harald Grubmair 

Gabriele Hummer 
Leopold Manigatterer 

Traudi Peschka 
Peter Weissenböck 

Doris Rebhahn 

Bühnenbild:  
Manuela Eggertsberger 
Maske: Sabine Doppler 

Souffleur: Sigi Dobler 
Regie: Willi Feyrer 

Die 
fidele  

Kurklinik  
 

nach Beate Irmisch 

Preise:    

VVK:  Kat I € 8,00   
    Kat II 7:00  

AK:    € 10,00 
Schüler: € 3,00  
Platzkarten! 

Karten:   

    Raika  
Sparkasse  

Harrer Hans  
07249/47121 

od. 0676/7350230 



Mit  dem  Bauabschnitt  BA  13 
( K i r c h h o l z )   d e r   A b ‐ 
w a s s e r b e s e i t i g u n g s a n l a g e 
S t .   Mar i enk i r chen   wurde  
die Anbindung der Ortschaften Kirch‐
holz  und  Obergrub  an  das  
Kana l n e t z   de r   Geme i nde  
bewerkstelligt. 

Die  ersten  Häuser  wurden  bereits 
angeschlossen. 

Ebenfalls  fertiggestellt  werden 
konnte  der  Wasserleitungsneubau 
in der Klause.....    

  Fortsetzung zu „Es tut sich viel in St. Marienkirchen“ 

Außer  diesen  Bauvorhaben  wurde  noch  eine 
Vielzahl  weiterer  Vorhaben  in  Angriff  genom‐
men und erfolgreich zum Abschluss gebracht. 

Es  tut  sich  also  wirklich  viel  in  unserem  
St. Marienkirchen! 
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Wasserleitung Klause 

Kanalbaschnitt BA13 Kirchholz 

...die  Anbindung  der  neuen  Häuser 
am Weberberg  an  den  Reinwasser‐
kanal.... 

Reinwasserkanal Weberberg 

Wasserleitung Klause 

Kanal Götzenbergergründe 

...sowie  ein  Kanal  für  die  Siedlung  Götzen‐
bergergründe. 



Die Standbetreuung 
erfolgte  

am Vormittag durch  
Mag. Petra Schweitzer, 

Franz Dopler,  
Ing. Siegfried Dobler, 

Männer Alfred  
und am Nachmittag 

durch Sigrid u. Harald 
Grubmair,  

Elisabeth Angster,  
Hubert Erdpresser  

und  
Ing. Gerhard Angster  

Geschätzte  17.000 BesucherInnen besuchten die Schau. Den zahlreichen an unserer Gemeinde  interessierten 
Standbesuchern wurde  von  unseren  kompetenten  Berater/innen  Auskünfte  aller  Art  über  unseren  schönen 
Markt erteilt.  
Landeshauptmann Dr.  Josef Pühringer  und  Landesrat Viktor  Sigl  statteten  unserem  Stand  einen Besuch  ab. 
In  einem  kurzen  ORF‐Beitrag  von  Oberösterreich  Heute  konnte  Ing.  Dobler  Siegfried  über  unsere  
Marktentwicklung berichten. 
Natürlich wurden  auch  unsere mitgebrachten,  typischen  Produkte  aus  unserer  Gemeinde wie  Äpfel, Most,  
Apfelbier und Säfte gerne verzehrt.   
Eine  großartige  Veranstaltung,  bei  der wieder  viel  für  ein  landesweites  positives  Image  unserer  Gemeinde  
getan wurde. 

Gelungene Präsentation der Gemeinde bei der Ortsbildmesse in St. Wolfgang 
Unsere  Gemeinde  wurde  mittels  Fotos  von Markt‐
platz  und  Mostspitz,  sowie  Fotos  aus  früheren  
Zeiten, einer Fotomappe über das Vereinsgeschehen, 
durch  Gemeindefolder,  Heimatbuch,  Obst‐Hügel‐
Land‐Wanderkarten,  Infomaterial  der  Pressgemein‐
schaft und des Naturparkes präsentiert. 
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Die Leistungsschau der Dorf‐ und Stadtentwicklungs‐
vereine  feierte  am  28.  August  2011  in  St. Wolfgang 
ihren 20. Geburtstag. 
Der Ausschuss  für Raumordnung unter Obmann  Ing. 
Angster Gerhard  organisierte  die  Teilnahme  unserer 
Marktgemeinde an dieser Ortsbildmesse. 


